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Die Vereine in Wildpoldsried

Eva Köllner Gisela Stephan Julia Sonnleitner

Die Mitglieder des Theater Wildpoldsried haben sichtlich Spaß auf der Bühne. Fotos: Ivan Sterk, Remigius Heubuch, Martina Diemand

die richtige Betonung zu üben, spre-
chen die Mitglieder den selben Satz
ganz oft: mal traurig, mal fröhlich,
dann dramatisch, schließlich aufge-
regt. Auch für eine laute Stimme
gibt es eine Übung, sagt Stephan
und beugt sich vor. Sonnleitner
greift sie am Nacken und schüttelt
sie kräftig, während Stephan laut
„Aaaaaah“ ruft. Sie richtet sich wie-
der auf: „Das lockert die Stimmbän-
der.“

Trainer und den
Bus mit“, sagt
Köllner.

Angefangen
hat für alle drei
die Schauspielerei
schon als Kind.
Stephan beispiels-
weise wurde vom
damaligen Thea-
terleiter Hermann Kistler regelrecht
eingefangen: „Er kam zu uns nach
Hause und sagte: I brauch a jung’s
Mädle.“ Seitdem ist die 59-Jährige
dabei.

Und woher wissen die Hobby-
Schauspieler, wie man sich auf der
Bühne verhält? „Wir machen viele
Kurse“, sagt Stephan. Etwa zum
Thema Atmung. „Ganz wichtig ist,
zu entspannen und aus dem Bauch
zu atmen“, erklärt Sonnleitner. Um

ist, wovon die Stückauswahl zuwei-
len abhängt: „Wir haben von einem
Brautmodengeschäft ganz viele
Brautkleider geschenkt bekom-
men“, sagt Köllner. Daraufhin be-
gann die Suche nach einem Stück, in
dem sie eingesetzt werden konnten.
Ist ein Stück gefunden und geschrie-
ben, wird geprobt: erst dreimal die
Woche, die letzten 14 Tage vor der
Premiere täglich.

Die Einnahmen des Theaters
kommen übrigens dem ganzen Ort
zugute. Denn die Gruppe ist Teil
des Sportvereins. Als solcher profi-
tiert sie von dessen Finanzkraft,
wenn es um Investitionen bei der
Vorbereitung eines Stückes geht.
Sobald es aufgeführt wird, fließen
die Einnahmen allerdings direkt in
die Kasse des Sportvereins. „So fi-
nanzieren wir die Jugendarbeit,

Gruppe im Jahr 1989 mit „Einmal
Himmel und zurück“ auf.

Wenn sich die Wildpoldsrieder an
ein neues Stück machen, sind zu-
nächst Köllner und Gisela Stephan
gefragt. Alles beginnt mit der Stück-
auswahl – die
durch das Internet
deutlich einfacher
geworden sei.
„Früher mussten
wir extra nach
München zu den
Verlagen fahren“,
sagt Stephan. Ein-
mal gefunden,
werden die Vorlagen umgeschrie-
ben, angepasst, gekürzt. Oder die
Frauen schreiben das Stück gleich
von Grund auf selbst. Wie bei dem
jüngsten Stück „Weiße Kleider,
grüne Minna“, das ein gutes Beispiel
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Wildpoldsried Der Puls steigt schon
lange vor der Premiere: „Mein Herz
schlägt bereits bei der ersten Durch-
laufprobe schneller“, sagt Julia
Sonnleitner und meint damit die
Probe, bei der alle Szenen inklusive
Kostüme und Schminke zum ersten
Mal am Stück durchgespielt wer-
den. Die 22-Jährige ist Mitglied des
Theaters Wildpoldsried. Und wie
ihre Kollegen begeisterte Laien-
Schauspielerin.

„Wir machen kein Bauernthea-
ter“, sagt Regisseurin Eva Köllner.
Zu viel „Vroni und Seppi auf der
Alm“, zu viel Dekolleté, zu wenig
Anspruch, sagt sie und erklärt: „Das
ist nicht unsere Welt.“ Das erste
Stück, das sich abseits des Genres
Bauerntheater bewegte, führte die

Von wegen „Seppi auf der Alm“
Vereine Die Wildpoldsrieder Schauspieler schlüpfen leidenschaftlich gern in Rollen

abseits von Bauerntheater. Ihre Einnahmen kommen der Jugendarbeit des Sportvereins zugute

V ereine sind die Seele einer

jeden Gemeinde. Sie
entscheiden mit, wie rührig
das Leben im Dorf ist. Wie
vielfältig das Vereinsleben
ist, wird oft nicht erkannt.
Aus diesem Grund stellen
wir die Vereine in den
Oberallgäuer Orten nach
und nach vor – aus ihrer ei-
genen Sicht. Warum muss
man bei uns dabei sein?
Oder: Was tun wir fürs
Dorfleben? Die Antworten
darauf und Lesenswertes
zum Vereinsleben insge-
samt finden Sie in loser Fol-
ge in unserer Vereine-Serie.

Akkordeon�
orchester

Warum sollte man
Mitglied sein?
„Um die Freude
an der Musik zu
teilen und sich
ehrenamtlich ein-
zubringen. Au-
ßerdem gibt es im
Allgäu außer uns
nur wenige ande-

re Akkordeonorchester.“
● Name Akkordeonorchester
Wildpoldsried
● Mitglieder etwa 44
● Vereinszweck Gemeinsames Mu-
sizieren, Bereicherung des Dorfle-
bens und Gemeinschaft
● Gründung 1981

Jürgen Händle

Katholischer
Frauenbund

Warum sollte man
Mitglied sein?
„Wir pflegen ein
geselliges und
menschliches
Miteinander und
bieten ein breit
gefächertes Pro-
gramm für alle
Altersgruppen.“

● Name Katholischer
Frauenbund Wildpoldsried
● Mitglieder 113
● Vereinszweck Den Glauben leben
und weitergeben, Gemeinsamkeit
pflegen und im öffentlichen Leben
mitwirken
● Gründung 1995

Marianne Geist

Krieger
und Soldaten

Warum sollte man
Mitglied sein?
„Es ist wichtiger
denn je, mit der
nachfolgenden
Generation über
Vergangenes zu
reden. Jeder muss
seinen Teil bei-
tragen für ein

friedliches Europa.“
● Name Krieger- und Soldaten-
kameradschaft Wildpoldsried
● Mitglieder 105
● Vereinszweck Kameradschaft,
Völkerverständigung, Friedens-
wahrung
● Gründung 1872

Willi Schlecht

Gartenbau und
Landschaftspflege

Warum sollte man
Mitglied sein?
„Es gibt interes-
sante Vorträge,
Erfahrungsaus-
tausch, interes-
sante Veranstal-
tungen rund um
die Natur und
eine Pflanzenbör-
se. Und wir pfle-

gen Grünflächen in der Gemeinde.“
● Name Verein für Gartenbau
und Landschaftspflege
● Mitglieder 277
● Vereinszweck Unterstützung der
Mitglieder in Gartenfragen und mit
Technik
● Gründung 1906

Peter

Taufratshofer

Kameradschaft
der Reservisten

Warum sollte man
Mitglied sein?
„Mit unseren Fa-
milien organisie-
ren wir fast jeden
Monat eine Ver-
anstaltung. Vom
Biwak mit Lager-
feuer bis zur
Stadtbesichti-

gung ist für jeden was dabei.“

● Name Reservistenkameradschaft
Wildpoldsried
● Mitglieder 80
● Vereinszweck Kameradschaft ehe-
maliger Soldaten
● Gründung 26.02.1975

Bruno Wagner

Sozialverband
VdK Wildpoldsried

Warum sollte man
Mitglied sein?
„Wir helfen Men-
schen in schwieri-
gen Lebenslagen
mit Kompetenz,
Hartnäckigkeit
und Einsatz durch
den Paragrafen-
dschungel des So-
zialrechts. Der

VdK ist ein wichtiger Impulsgeber
für die Sozialpolitik.“
● Name Sozialverband VdK
Ortsverband Wildpoldsried
● Mitglieder 98
● Vereinszweck Hilfe in allen Fra-
gen des Renten- und Sozialrechts.
● Gründung 1947

Robert

Taufratshofer

Malteser
Wildpoldsried

Warum sollte man
Mitglied sein?
„Malteser ist man
nie allein! Unsere
Stärke wächst aus
der Gemeinschaft
vor Ort, regional
und überregional.
Bereits die Jüngs-
ten lernen, ge-
meinsam zu han-

deln und Bedürftigen zu helfen.“

● Name Malteser Wildpoldsried
● Mitglieder 96 aktive
● Vereinszweck Sanitätsdienst und
Katastrophenschutz sowie Jugend-
arbeit und Erste-Hilfe-Ausbildung
● Gründung 1972

Thomas

Schweinberg

Chor
Cantiamo

Warum sollte man
Mitglied sein?
„Wer Spaß an an-
spruchsvoller
Chormusik hat,
ist in unserem
kleinen Ensemble
herzlich willkom-
men. Wir bringen
Klassiker der

Frauenchorliteratur ebenso zum
Klingen wie moderne Arrangements
von Schlagern.“

● Name Cantiamo Wildpoldsried
● Mitglieder 12
● Vereinszweck Chormusik
● Gründung 2003

Josef Gschwind

Männerchor
Wildpoldsried

Warum sollte man
Mitglied sein?
„Weil Singen
Spaß und Freude
bereitet, „Mann“
sein musikali-
sches Talent ein-
bringen kann und
jedes Konzert ein
besonderes musi-

kalisches Erlebnis ist.“

● Mitglieder 21 Männer im besten
Alter in der Hand einer Frau
● Vereinszweck Männerchorgesang
verschiedenster Epochen von Ro-
mantik, Gospels bis hin zur zeitge-
nössischen Literatur.
● Gründung 1922

Hubert Seiler

Schützenverein
Wildpoldsried

Warum sollte man
Mitglied sein?
„Der Verein prä-
sentiert sich bei
Festzügen und
bietet Veranstal-
tungen an, womit
er ein fester Be-
standteil der Ge-
meinde ist. Es

herrscht ein freundlicher und hilfs-
bereiter Umgang.“
● Name Schützenverein
Wildpoldsried
● Mitglieder 232
● Vereinszweck Schießsport mit
Luftdruckwaffen und Sportbogen
● Gründung 1891

Manfred Karg

Sportverein
Wildpoldsried

Warum sollte man
Mitglied sein?
„Bei uns wird die
Gemeinschaft
großgeschrieben.
Wir sind ein Brei-
tensportverein,
der für jeden das
passende Angebot
hat. Alle unsere

Übungsleiter helfen ehrenamtlich.“
● Name Ski- und
Sportverein Wildpoldsried
● Mitglieder 1700
● Vereinszweck Bereicherung des
Dorflebens und die Möglichkeit,
sich aktiv zu beteiligen
● Gründung 1920

Simone Saur

Theater
Wildpoldsried

Warum sollte man
Mitglied sein?
„Am Anfang sind
die Proben immer
stressig – aber so-
bald der Text
sitzt und die Be-
wegungen natür-
licher werden,
kommt ein richti-

ges Gemeinschaftsgefühl auf. Alle
ziehen an einem Strang, bis wir eine
tolle Show abliefern.“
● Name Theater Wildpoldsried
● Mitglieder 10 bis etwa 100
● Vereinszweck Bereicherung des
kulturellen Lebens
● Gründung 1959

Julia Sonnleitner

Ambulante
Krankenpflege

Warum sollte man
Mitglied sein?
„Um die vor Ort
einfühlsam geleis-
tete Pflege und
umsichtige Ver-
sorgung mit ei-
nem Solidarbei-
trag zu unterstüt-
zen und auf lange

Sicht zu gewährleisten.“
● Name Ambulanter Kranken-
pflegeverein Betzigau-Halden-
wang-Wildpoldsried
● Mitglieder 800
● Vereinszweck Kranken- und Ge-
sundheitspflege sowie hauswirt-
schaftliche Versorgung
● Gründung 1980

Peter Dornach

Musikkapelle
Wildpoldsried

Warum sollte man
Mitglied sein?
„Das gemeinsame
Musizieren und
Erleben von Mu-
sik ist etwas vom
Unvergesslichs-
ten auf Erden.“

● Name Musikkapelle
Wildpoldsried
● Mitglieder 54
● Vereinszweck Bereicherung
des Dorflebens
● Gründung 1838
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